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Wiederum stehen die Weihnachtsfeiertage unmittel-
bar an und das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu. 
 
Es war seitens der Gemeinde ein arbeitsreiches Jahr 
wo doch einige Projekte im Dorf verwirklicht werden 
konnten. 
 
Straßenbauprojekte wie der Ausbau des Oberdorf-
weges, die Kurvenverbreiterung im Blaienweg und 
die Herstellung des Pendlerparkplatzes im Stampfle 
seien erwähnt. 
 
Der Sitzungsraum der Gemeinde und der Eingangs-
bereich im Kindergarten wurden neu gestaltet. 
 
Bei der Heizung im Mehrzweckgebäude konnte die 
erste Bauetappe, der Einbau von Warmwasser-
puffern incl. deren Steuerung, ausgeführt werden. 
 
Im November kam dann unser neues Kleinlöschfahr-
zeug nach Stanz, was bei den Anwesenden die das 
Auto mit Besatzung empfangen haben, große Freude 
aufkommen ließ. 
Im Stampfle konnten wird der Firma Mags unseren 
Gewerbegrund verkaufen. Mags will hier in naher 
Zukunft sein neues Firmengebäude bauen. 
Dadurch mussten wir unseren Pendlerparkplatz ge-
genüber der Bundesstraße neu errichten. 
 
In Landeck wurde das Projekt „Grundzusammenle-
gung Lachäcker“ im Bereich Prandtauersiedlung ge-
startet, das bei positiver Erledigung für die Gemeinde 
Stanz drei Bauplätze vorsieht. Das Vergaberecht lieg 
ausschließlich bei der Gemeinde Stanz selbst. 
 
Ein weiteres Projekt für Bauplätze im Rungalin steht 
möglicherweise vor der Verwirklichung und die drei 
Bauplätze im Oberdorf sind nach wie vor vorhanden. 
 
Dem Gemeinderat mit seinen Gremien, der Agrar-
gemeinschaft, sowie allen Vereinen danke ich für die 
gute Zusammenarbeit. Als ein Beispiel sei wiederum 
unser Fest „Stanz brennt“ erwähnt, das auch heuer 
wieder für positive Werbung für Stanz gesorgt hat. 
 
Ein großes Dankeschön möchte ich vor allem jenen 
Stanzerinnen und Stanzer sagen, die mich in den 
letzten zwölf Jahren als Bürgermeister unterstützt 
haben. Für mich war es eine schöne Erfahrung hier 
in Stanz für Euch arbeiten zu dürfen und ich möchte 
auch keine Minute missen. 
 
 
 

 

     Liebe Stanzerinnen und Stanzer! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abends wird es früh dunkel, 
heilige Nacht ist nicht mehr weit, 
wenn überall die Sterne funkeln, 
ist auf Erden Vorweihnachtszeit. 
 
 
In Fenstern leuchtet Kerzenlicht, 
Häuser werden fein geschmückt, 
strahlen wenn die Nacht anbricht, 
glitzern, flimmern, ganz entzückt. 
 
 
Von ferne tönen Chorgesänge, 
Glöckchen läuten zart und leise, 
der Wind verbreitet ihre Klänge, 
trägt sie behutsam auf die Reise. 
 
 
Auf Märkten Tannenbäume, 
Symbole für die Weihnachtszeit, 
wecken lang ersehnte Träume, 
Besinnung und Barmherzigkeit. 
 
Autor: Horst Rehmann 

 

Ich wünsche euch allen ein 
frohes und friedliches Weih-
nachtsfest  und alles Gute, 
besonders Gesundheit, für 
das kommende Jahr 2016. 

 

Euer Bürgermeister 
 
 

Alois Miemelauer 
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Gemeindestatistik 
 
 
Gesamtbevölkerung 
 
623 Gemeindebürger  
577 mit Hauptwohnsitz und 46 mit weiterem Wohnsitz, 
615 Österreicher und 8 ausländische Staatsbürger 
292 weibliche und 331 männliche Einwohner 
 
Ausländische Staatsbürger 
2 von Deutschland 
1 von Ungarn 
2 von Slowakei 
2 von Thailand 
1 von Spanien 
 
nach dem Familienstand 
292 ledig 
295 verheiratet 
20   verwitwet 
16  geschieden 

 
 
 
 
 

Ältester Stanzer Franz Wiederin mit 93 Jahren 
Älteste Stanzerin Emma Praxmarer mit 92 Jahren 

 

Geburten 2015 bzw. Nachtrag Geburt Dezember 2014  
 
Sturb Hanna im Dez. 2014, Stanz 153 / Eltern: Martina u. 
Andreas Sturb 
Folie Luis, Stanz-Stampfle 72 / Eltern: Eva Siess u. Daniel  

 Folie 
 Stecher Gabriel, Stanz 178/ Eltern: Daniela u. Christoph 
 Stecher 
 Reheis Marie, Stanz 62 / Eltern: Nicola u. Josef Reheis 
 Rossetti Theo, Stanz 46 / Eltern: Sabrina und David 
 Rossetti 
 Gruber Johanna, Stanz-Stampfle 74 / Eltern: Yvonne  
 Stoiser und Reinhard Gruber 
  

27 Gemeinde-
bürger sind älter 
als 80 Jahre (11 
Männer u. 16 
Frauen) = 4,33% 
der Gesamtbe-
völkerung. 

 
***** 

139 Gemein-
debürger sind 
jünger als 20 
Jahre = 
22,31% der 
Gesamtbe-
völkerung 
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 Sterbefälle 2015 
 
Rüf Helmut, Stanz 80, im Alter von 80 Jahren  
Kössler Johann, Stanz 28, im Alter von 76 Jahren 
Winkler Erna, Stanz 54, im Alter von 85 Jahren 
Paulsson Arne, Stanz 155, im Alter von 79 Jahren 

 Leonhard Kurt, Stanz 57, im Alter von 70 Jahren 
 Juen Mathilde, Stanz 41, im Alter von 89 Jahren 

 

 
 Hochzeiten 2015 
 
 Sabrina Rossetti geb. Schuler u. David Rossetti 
 Daniela Stecher geb. Stadlwieser u. Christoph Stecher 
 Eva Folie geb. Siess u. Daniel Folie 
 Isabell Wörz geb. Haslwanter u. Gebhard Wörz 
  

Jubilare 
 

Dieses Jahr konnte den 80. Geburtstag feiern… 

o Gruber Elisabeth Stanz 14 

 

 

 

v.l. Bgm. Alois Miemelauer, Elisabeth Gruber, GV 
Stefan Nothdurfter 
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o Folie Lydia Stanz-Stampfle 72 

 

 
 

o Maria Pregenzer Stanz 92 

 

Die Goldene Hochzeit feiern konnten 2015: 

 

v.l. GV Ferdinand Beer, Bgm-Stv. Michael Gruber, GV Stefan 
Nothdurfter, Lydia Folie, Bgm. Alois Miemelauer,  

v.l. Bgm. Alois Miemelauer, Paula u. Franz Gruber, BH Dr. Markus Maaß 
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Die Diamantene Hochzeit feiern konnten 2015: 

 

 

 

 

 

v.l. Bgm. Alois Miemelauer, Max u. Lioba Mader, BH-Stv. Mag. Siegmund Geiger 

v.l. BH-Stv. Siegmund Geiger, Bruno u. Paula Kössler, Bgm. Alois Miemelauer 
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Herzlichen Glückwunsch an alle Jubilare! 

 
 
Gemeindeprojekte 2015:  

2015 konnten von Seiten der Gemeinde zahlreiche Projekte in Angriff genommen 

und umgesetzt werden: 

Kindergarten  - Adaptierung Nebenraum 

Die Räumlichkeiten unseres Kindergartens wurden durch die Adaptierung eines 

Nebenraumes (wurde in der Vergangenheit als Lagerraum genutzt) erweitert.  

Dazu musste der Bodenbelag ausgetauscht, die Elektroinstallation angepasst und 

der Raum neu verputzt werden (vielen Dank an die "Papas", die tatkräftig mitgehol-

fen haben). Außerdem wurde der Nebenraum mit neuen, zweckmäßigen Möbeln, 

neuen Vorhängen und einer neuen, zeitgemäßen technischen Ausstattung bestückt. 

v.l. BH Dr. Markus Maaß,  Anna u. Helmut Zangerle, Bgm. Alois Miemelauer 
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Durch die Umgestaltung dieses Raumes wurde nun eine für die Kinder freundliche 

und zweckmäßige Ausweichmöglichkeit geschaffen, in der eine zukunftsorientierte 

Arbeit in Teilgruppen bestens umgesetzt werden kann. 

Die Kinder fühlen sich in den neuen Räumlichkeiten sichtlich wohl. 

Außerdem wurde der Eingangsbereich des Kindergartens 

neu gestaltet. Der bestehende Holzverbau mit Türe wur-

de durch ein Glas-Alu-Element ersetzt. 

 

Sanierung Sitzungsraum 

Im Sitzungsraum wurde die Decke abgehängt, neu verputzt und mit neuen, den Er-
fordernissen eines Arbeitsplatzes angepasste Beleuchtungskörpern versehen. Auf 
den bestehenden, stark abgenutzten Boden wurde ein neuer Holzboden verlegt und 
an den Fenstern wurden Sonnenschutzjalousien angebracht.  

Zwischen dem Sitzungsraum und der Gemeindekanzlei wurde ein Durchgang er-
stellt und eine Glastüre eingesetzt. Schlussendlich wurde der Sitzungsraum 
„elektrisch“ auf den neuesten Stand gebracht und mit neuen Möbeln ausgestattet. 
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Straßenbau 

Die Kurve des Oberdorfweges wurde verbreitert und mit einer Steinschlichtmauer 

befestigt und der Interessentschaftsweg Oberdorf wurde asphaltiert. 

Eine seit Jahren bestehende Engstelle im öffentlichen Straßennetz konnte nunmehr 

beseitigt werden. Nach einvernehmlichen Grundverhandlungen konnte die Blaien-

wegkurve ausgebaut werden. 

 

Pendlerparkplatz Stanz-Stampfle: 

Die Gemeinde Stanz hat in der Vergangenheit den Stanzer Pendlern einen gemein-
deeigenen Parkplatz im Stampfle gegenüber dem Autohaus Dosenberger am San-
naufer zur Verfügung gestellt. Die-
ser Gewerbegrund wurde inzwi-
schen an die Firma Mags – Mar-
kus Gerstgrasser – verkauft, die 
beabsichtigt auf diesem Bauplatz 
ein Firmengebäude zu errichten. 
Der Pendlerparkplatz steht an die-
sem Standort deshalb nicht mehr 
zur Verfügung. 

Die Gemeinde Stanz hat nunmehr 
einen neuen Pendlerparkplatz im 
Bereich der Abzweigung B 171 Ti-
roler Straße / L 252Grinner Straße 
angelegt. Die erforderlichen Bewil-
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ligungen des Baubezirksamtes Imst für die Ein- u. Ausfahrt im Bereich der L 252 
wurden eingeholt und die erforderlichen Baumaßnahmen durchgeführt. 

Der neue Parkplatz (es stehen 9 Parkplätze zur Verfügung) soll vorrangig Stanzer 
Pendlern zur Verfügung stehen, wobei inzwischen bereits 6 Parkplätze gegen Ent-
gelt vermietet wurden (Parken nur für Berechtigte!!).  

Umbau der Heizung des MZG / Fernwärme: 

Die Hackschnitzelheizung im Mehr-

zweckgebäude wurde 1998 errichtet. 

Die Heizungsanlage wurde von einem 

Fachmann überprüft und dabei wurde 

festgestellt, dass die Anlagenhydraulik 

und die Steuerung des Kessels nicht 

dem Stand der Technik entsprechen.  

 

Daher wurden zusätzliche Pufferspeicher eingebaut, das Puffermanagement erneu-

ert und die Anlage mit einer zeitgemäßen Heizungssteuerung ausgestattet. Nun-

mehr kann die Heizung des MZG auch vom Gemeindeamt aus überwacht und ge-

steuert werden. 
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Volksschule Stanz 

So ein Schuljahr …. geht immer ziemlich schnell vorbei! 

 
Wir starteten mit einem spaßigen Regenausflug 
auf den Krahberg, feierten Erntedank und Advent 
und hatten neben dem fleißigen Lernen auch viel 
Spaß beim Schifahren, Reiten ( Maria, das war 
super ), Theaterworkshops, Malwerkstätten und 
Kochen.  
 
Während des Schuljahres bekamen wir laufend 
Vitamine und gesunde Köstlichkeiten von den El-
tern (Gesunde Jause, Obstkörbe). 

 
Unser erstes Highlight war sicher das Krippenbauen  um die 
Weihnachtszeit unter der fachkundigen Anleitung von Patric Nie-
derbacher. Es entstanden wunderschöne Krippen, und  die Mütter 
haben uns die paar farbbeschmierten T-Shirts auch schon verzie-
hen. 
 

Eine Fahrt zum Bergiselspringen hatte Patric auch noch or-
ganisiert, wo ca. 30 sportinteressierte Kinder und Eltern teil-
nahmen. 
 
Dazwischen lockerten Vorträge von einer Hebamme (sooo in-
teressant, Jeanette), von Jägern oder Schlangenzüchtern 
den Unterricht auf. 
 

Im Mai nahm die 3./4. 
Schulstufe beim Wett-
bewerb  „Kleiner Albert“ 
der Tiroler Wirtschafts-
kammer mit dem Projekt 
„Karbid“ teil und gewann 
den sagenhaften ersten 
Platz. Ehrensache, dass 
wir diesen Platz heuer 
wieder zu verteidigen 
suchen. Diesmal mit 
dem Thema „Hammer-
werke“, in das sich 
Claudia und Bernhard 
Kössler schon ganz ver-
tieft haben. Der erste Preis war eine Fahrt nach München zum Technischen Muse-
um und anschließend gings zu den Bavaria Filmstudios. Begleitet hat uns unter an-
derem unsere Studentin Sarah Gantner, die auch bei dem Projekt mitgeholfen hatte. 
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Dazwischen hatten wir Sehnsucht nach Natur und wanderten in die Weiherböden, 
wo wir auf den Hinweis von Patric Niederbacher hin den Libellen bei ihrer Entwick-
lung zuschauen konnten. 

 
Zum Schluss stand dann noch der Ausflug auf dem 
Plan. Die Eltern brachten einige Schüler auf die 
Flathalm und sieben SchülerInnen wanderten über 
den Thialkopf zur Landecker Schihütte. 
Die restlichen Schüler kamen über Hochgallmigg 
hinein. Dann wurde gegrillt und viele Schüler blieben 
auch noch über Nacht. (Zitat: „ Ich brauche auch 
einmal eine Auszeit 
von daheim!“). 
 
Dazu überraschte 

Christoph Kössler alle mit einem sagenhaften 
„Schmarren im Ganzen“ aus dem Holzkohleofen-
rohr. 
Nach dieser Übernachtung waren einige dann da-
heim ziemlich müde: „Ich bin in der Dusche einge-
schlafen, und der Papa hat mich ins Bett getra-
gen!“. 
 

Damit hatten wir aber noch nicht genug der 
Events und besuchten die Knappenwelt in Tar-
renz. Nur wenige nahmen den Bus, der Rest fuhr 
unter Patrics und Verenas Begleitung mit dem 
Fahrrad. Das war eine beachtliche sportliche Leis-
tung, zumal es ziemlich heiß war. 
 
All die schönen Erlebnisse wären ohne die tolle 
Unterstützung, die wir von vielen Seiten erfahren, 
nicht so gut möglich gewesen.  
Deshalb zum Schluss ein großes Dankeschön an 
die Eltern, die Gemeinde und alle Freunde und 
Förderer der Schule! Ihr wisst ja – mit einem klei-
nen Augenzwinkern: jeder Dank ist eine neue Bit-
te! „ … dass die Zusammenarbeit weiterhin so gut 
klappt!“ 
 

 
 
 
 

Einen ruhigen Advent und eine fröhliche Weihnachtszeit 
wünschen allen Stanzern: 

Patric, Claudia, Mirjam, Verena und Dorothea 
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Kindergarten Stanz 
 

Im Kindergarten ist es nie langweilig – kein Tag ist wie der andere – jeden Tag wird 
geforscht, entdeckt, gespielt und gelernt. Besonders in Erinnerung bleiben uns aber 
immer wieder gemeinsame Erlebnisse und Feste – diese sind Höhepunkte in einem 
Kindergartenjahr, geben den Kindern Halt und Orientierung, und fördern den Zu-
sammenhalt 

Auch das Jahr 2015 brachte wieder einige Höhepunkte mit sich. 

Gleich zu Beginn des neuen Jahres schnallten wir unsere Schi an und genossen ei-
ne herrlich  sonnige Woche am Venet. Unsere Rennfahrer nutzten die Woche des 
intensiven Trainings und stellten ihr Können beim Schirennen am letzten Tag unter 
Beweis. 
Während wir uns am Venet vergnügten wurde unser Kindergarten von Bauarbeitern 
übernommen. Unser Kasperlzimmer wurde mit großartiger Unterstützung einiger 
Papa´s und Opa´s umgebaut, wir bekamen neue Möbel und eine tolle technische 
Ausstattung.  

 

Nach den Semesterferien wurde die Einweihungsparty unseres „neuen Kasperl-
zimmers“ gleich mit einer Faschingsparty verbunden, und so waren bei dieser Feier 
keine Kinder, sondern eher Piraten, Cowboys, Prinzessinnen und wilde Tiere anzu-
treffen.  

Im März und April hat die „Gartenzeit“ auch bei uns im Kindergarten Einzug gehal-
ten. Traktorfahren, klettern, schaukeln und auch Sand spielen gehörten wieder zum 
Alltag. 
Nachdem wir alle unsere Osternester gefunden hatten, überlegten wir uns, wie wir 
heuer den Mamas am Muttertag DANKE sagen wollen und wir entschlossen uns 
gemeinsam mit den Mamas in den Wald zu wandern um dort ein Picnic zu machen. 



 

Stanzer Informationsblatt – Ausgabe Dezember 2015  

Wir haben zu dieser Feier auch die Sonne bestellt und konnten so einen herrlichen 
Vormittag am „Putzbödele“ verbringen. 

Im Juni und Juli wurden unsere Kinder zu echten „Schauspielern“ und „Sängern“, 
die auf der großen Bühne im Stanzer Gemeindesaal das Musical: „1000 Farben hat 
die Welt“ zum Besten gaben. Das Publikum tobte vor Begeisterung…. 

Im September starteten wir mit einer neuen Gruppe und feierten auch bald darauf 
das Erntedankfest. 

Im November bastelten die Kinder wunderschöne bunte Laternen und zogen damit 
in die Kirche um an die guten Taten des heiligen Martin zu denken. 

Auch der Advent im Kindergarten ist etwas Besonderes – da heißt es dann warten, 
die Tage zählen bis das Christkind kommt... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne wollen wir uns bei allen bedanken, die uns im Laufe eines 
Jahres unterstützen und euch allen frohe, gesegnete Weihnachten und ein 
glückliches Jahr 2016 wünschen. 

 

 

 

 

 

 

 

Tannenzweige, Kugeln und Lichter 
Große Augen – staunende Kindergesichter. 

Zarte Düfte und Herzen wo weit 
eine frohe Weihnachtszeit! 

 
(© Monika Minder) 
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VEREINSNACHRICHTEN 
 

MUSIKKAPELLE STANZ 
 

Liebe Stanzerinnen und Stanzer! 
 
Unsere Musikkapelle kann auf ein ereignisreiches Jahr zurück-
blicken.  
Ein Highlight war natürlich unser Frühjahrskonzert, bei dem Da-
vid Öttl zum Ehrenmitglied ernannt wurde. Eiterer Peter erhielt 
das goldene Leistungsabzeichen, Elias Folie das silberne und 
Sabrina Gruber das bronzene Leistungsabzeichen. Weiters 

wurden Herbert Kleinheinz und David Öttl für 40- Jährige Mitgliedschaft bei einer 
Musikkapelle geehrt und Bernhard Eiterer erhielt die Urkunde für 15- Jährige Mit-
gliedschaft. Hugo Senn erhielt das silberne und Josef Reheis das  grüne Verdienst-
zeichen des Bezirkverbandes.  

 
  
 
 

Darüber hinaus nahmen wir auch beim Marschwettbewerb in Galtür teil, gaben eini-
ge Konzerte in und außerhalb von Stanz, spielten bei kirchlichen Anlässen und bei 
Ständchen verschiedener Jubiläen in unserem Dorf. 
 
Ich möchte euch allen recht herzlich danken, dass ihr uns das ganze Jahr hindurch 
unterstützt. Der 1. Mai fiel heuer leider ins Wasser, aber trotzdem wurden wir bei je-
dem von euch bei der Bitte um finanzielle Unterstützung herzlich willkommen ge-
heißen. Wir freuen uns aber auch, wenn Nachwuchsmusikanten den Weg zu uns 
finden. Die Musikkapelle bietet jungen Menschen neben einer gediegenen musikali-
schen Ausbildung auch den sozialen und kameradschaftlichen Zusammenhalt über 
Generationen hinweg.  
 

Die Musikkapelle Stanz wünscht euch allen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016! 

Für die MK Stanz 
Obfrau Maria Kössler 
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Katholischer Familienverband Tirol  

 
Die Zweigstelle Stanz des Katholischen Familienverbandes zählt derzeit 79 Mit-
gliedsfamilien. Über „Zuwachs“ freuen wir uns jederzeit: Wer gerne Mitglied werden 
oder mitarbeiten möchte, ist herzlich willkommen! 
 
Auch im vergangenen Jahr 2015 waren wir wieder bemüht, einige Impulse in der 
Familienarbeit zu setzen. 
 
Beinahe schon traditionell sind unsere Aktivitäten rund um Ostern. So konnten auch 
heuer wieder Palmbrezen im Dorf erworben werden.  
 
Beim Kreuzweg am Karfreitag lasen mutige Schülerinnen und Schüler die Texte 
vor.  
Der Emmausgang am Ostermontag zur frühen Morgenstunde lockte heuer 35 Teil-
nehmer aus dem Bett und auf den Weg durch die Grinngasse. Sie wurden dafür 
zum Abschluss wie jedes Jahr mit einer kleinen Jause belohnt. 
 
Mit dem Projekt GUTES LEBEN will der Katholische Familienverband Tirol errei-
chen, dass Familien zu Hause über die Themen Umwelt, Konsum, Nahrung, Ge-
rechtigkeit, Verkehr, Müll, Wasser, Verantwortung… reden und im eigenen Haushalt 
Akzente in Richtung Nachhaltigkeit setzen. Wer sich zum kostenlosen Mailversand 
anmeldet, bekommt entsprechende Unterlagen zugeschickt: info-tirol@familie.at 
oder 0512/ 2230-4383. Dazu muss man kein Mitglied des Familienverbandes sein. 
Alle sind eingeladen! Weitere Informationen unter www.familie.at/tirol 
 
Als Veranstaltung zum Projekt GUTES LEBEN organisierten wir im Pfarrsaal ein 
BioFaires Frühstück. Am 21.4.2015 nahmen 16 Frauen aus unserem Dorf daran 
teil. Die Referentin brachte Speisen und Getränke mit und informierte über Hinter-
gründe und Zusammenhänge. Es entwickelten sich angeregte Gespräche und Dis-
kussionen über zukunftsfähiges und solidarisches Handeln im Alltag. 
 
Am 8.6.2015 fand im Kindergarten ein Vortrag zum Thema „Druck lass nach – 
Freude am Lernen statt Frust und Streit“ mit Elternbildnerin Karin Fink statt. Die 11 
interessierten Teilnehmerinnen überlegten gemeinsam mit der Vortragenden, wie 
Eltern gut mit Erwartungsdruck umgehen können. Sie sind am richtigen Weg, so-
lange sie bereithalten, was ihr Kind braucht: Herzenswärme, klare Regeln, genü-
gend Spielraum und Hilfe, wenn es nicht mehr weiter weiß. Daraus erwächst alles 

Weitere. 
 
 
Ein besonderes Erleb-
nis war heuer der Fa-
milienausflug mit 71 
Teilnehmern.  
Ein Doppeldeckerbus 
brachte uns zum Rat-
tenberger Advent. Un-
ter dem Motto „…und 
die Sterne leuchten –  

Zweigstelle Stanz 

http://www.familie.at/tirol


 

Stanzer Informationsblatt – Ausgabe Dezember 2015  

 
Für einige Stunden die hastige Welt 
vergessen und dem adventlichen 
Zauber mit Frohsinn begegnen.“ 
wurden alle Sinne angesprochen. 
Groß und Klein, Jung und Älter er-
freuten sich an dem kulinarischen, 
musikalischen, künstlerischen und 
stimmungsvollen Angebot. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen Stanzerinnen und Stanzern ein frohes Weihnachts-
fest im Kreise ihrer Lieben und ein gutes Neues Jahr! 

 
„Wenn wir willkommen heißen, tragen Hände uns  

den Himmel herein.“ 
 
 
 

Martina Pfandler, Zweigstellenleiterin 
 

 
 
 
 
ORTSBÄUERINNEN STANZ: 

ein gutes Neues 
 
 

Wir wünschen allen Stanzerinnen und Stanzer auf diesem Wege  frohe und 
gesegnete Weihnachten und ein gutes,  gesundes Jahr 2016. 

 
Für die Stanzer Bäuerinnen 
Ortsbäuerin Claudia Kössler 

 
 
 



 

Stanzer Informationsblatt – Ausgabe Dezember 2015  

Siegerehrung der U8 als Turniersieger in STANZ 

 
 

SPORTVEREIN STANZ  

 
Liebe Stanzerinnen und Stanzer! 
 
Das Jahr 2015 war für den Sportverein wieder ein sehr ereignisreiches Jahr. Es wurde trai-
niert, Fußball gespielt, verloren, gewonnen, angefeuert, geflucht, gejubelt, kritisiert, moti-
viert, geschrien, gelacht, mitgefiebert, mitgeärgert, gearbeitet,  angeschafft, versammelt, 
besprochen, geehrt und vieles mehr. Wo Sport ist, da ist Emotion. Doch alles der Reihe 
nach: 
 
Im Winter waren einige sportliche Veranstaltungen geplant, wie etwa ein Rodelrennen, Ski-
rennen und die Errichtung eines Eislaufplatzes. Jedoch spielten die Temperaturen nicht mit 
und diese Planungen mussten aufgegeben werden. Nichts desto trotz streben wir im kom-
menden Jahr wieder die genannten Winterveranstaltungen an und hoffen auf ein bisschen 
mehr Wetterglück. 
 
Das Frühjahr, der Sommer und der Herbst sind geprägt vom Fußball. Die Kampfmannschaft 
hat das Frühjahr als Tabellenneunter abgeschlossen und steht nach der halben Saison zur-
zeit wieder an Neunter Position. Mit den Leistungen des letzten Jahres sind wir nicht son-
derlich zufrieden, jedoch werden wir in der Wintervorbereitung gut trainieren und versuchen 
im Jahr 2016 wieder an die Leistungen der letzten Jahre anzuschließen. Im Sommer gab es 
einen Trainerwechsel von ZANGERLE ERWIN auf DEUTSCHMANN Florian. 
 
Der Nachwuchs entwickelt sich hervorragend. Es wurde in diesem Jahr beschlossen, dass 
es ab der U11-Klasse eine Spielgemeinschaft mit Grins, Tobadill und Strengen gibt. Seit 
Herbst gibt es eine U14 mit diesen drei Gemeinden, die vom SV Stanz, unter der Leitung 
von MAIER Christian und WALCH Clemens, trainiert wird. Diese Mannschaft hat sich her-
vorragend entwickelt und kann sich im Bezirk mit beinahe jeder Mannschaft messen. Diese 
Zusammenarbeit wird fortgesetzt. Trainiert wird abwechselnd in Stanz, Grins und Strengen. 
 
Unsere Kücken die U7/8 ist auch fleißig am Trainieren 
unter ihren Trainern PÖLL Johannes und ÖTTL Philipp. 
Sie haben dieses Jahr 8 Turniere bestritten und großarti-
ge Leistungen gezeigt. Wobei sogar ein Turnier gewon-
nen werden konnte. Es ist für uns eine große Freude zu 
sehen wie viel Spaß die Kinder am Fußball spielen und 
an der Gemeinschaft haben. In diesem Zuge möchten wir 
uns bei den eifrigen und besten Fans unserer Nach-

wuchsmannschaften Bedanken, den Eltern. Ohne ihre 
Unterstützung wäre der Spielbetrieb der Nachwuchs-
mannschaften nicht möglich. VIELEN DANK! 
 
Jedes Jahr gibt es auch am Sportplatz viel zu tun. Die wöchentlichen Arbeiten Rasen mä-
hen, Rasen bewässern und die Platzpflege haben HEBENSTREIT Franz sen. und 
SCHIMPFÖSSL Herbert bestens im Griff. Wir werden oft von anderen Vereinen für unseren 
1A Rasen gelobt. Ein großes Dankeschön für die viele Arbeit im Hintergrund, die keiner so 
wirklich sieht. Die große Baustelle dieses Jahr war der neue Weg zu den Tribünen. Wir 
werden diesen Weg im Laufe 2016 fertigstellen.  
 
Anschaffungen sind auch gemacht worden, so wurde neues Trainingsmaterial angekauft, 
neue Bälle für die Kampfmannschaft beschafft und ein neues verschiebbares Tor gekauft. 
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Kampfmannschaft U7/U8 beim Turnier in TARRENZ 

Faschingsball 

Franz bei der Verleihung 

Der Sportverein führte dieses Jahr auch wieder einige 
Veranstaltungen durch um einen Beitrag für ein reges 
Dorfleben zu leisten. Im Februar fand der traditionelle 
Faschingsball mit vielen Maskierten und einer tollen 
Tombola statt. Weiteres wurden dieses Jahr das erste 
Mal die Stanzer Vereinsmeisterschaften unter großer 
Beteiligung der Stanzer Vereine am Sportplatz ausge-
tragen. Natürlich war auch der Sportverein ein Bestand-

teil unseres gemeinsamen Festes Stanz brennt.  
 
Als Dankeschön für unsere Fans organisierte der Sportverein eine Reise zum Spiel 1860 
München gegen St.Pauli in die Allianz Arena nach München. 
 
Ein besonderes Highlight fand dieses Jahr für Franz Hebenstreit 
sen. statt. Unser Franz wurde vom Tiroler Fußballverband ausge-
zeichnet. Diese Auszeichnung, die er persönlich vom Präsidenten 
des Fußballverbandes verliehen bekommen hat, ist eine Auszeich-
nung für die heimlichen Helden des Fußballes. Da Franz seit Jahren, 
besser gesagt seit Jahrzehnten am Sportplatz eine wichtige Arbeit 
verrichtet und ständig präsent ist ohne etwas dafür zu verlangen, 
steht ihm diese Auszeichnung mehr als nur zu. Wir der Sportverein 
können uns nur den Glückwünschen anschließen und Franz wir sind 
stolz, dass wir dich haben. 
 
Außerdem möchten wir noch unserem Kassier Franz Hebenstreit 

jun. Gratulieren, der dieses Jahr den 50 Geburtstag gefeiert hat.  
Alles Gute!  
Bedanken möchten wir uns noch bei AUER Martin, der auf Grund 
seiner angestrebten politischen Tätigkeit aus unserem Vorstand ausscheidet. Lieber Martin 
vielen Dank für die Arbeit als Sektionsobmann Sommer und vielen Dank für deine engagier-
te Arbeit. 
Zum Schluss bedanken wir uns noch bei allen Sponsoren, Unterstützern und Fans des 
Sportvereins. Ohne die zahlreiche Unterstützung durch euch wären der Spielbetrieb der 
Kampfmannschaft und der Nachwuchsmannschaften sowie die Erhaltung unseres Sport-
platzes nicht möglich. 
 
VIELEN DANK!!!! 
 
In diesem Sinne schließen wir das Jahr 2015 ab und starten in ein neues Jahr 2016. Der 
Sportverein wünscht allen Stanzerinnen und Stanzern frohe und besinnliche Weihnachten 
und eine frohes neues und gesundes Jahr 2016 

MAIER Christian, BA 
Obmann Sportverein STANZ  
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SINGKREIS STANZ  

 
Mit der „Missa Brevis“ von Jacob de Haan hat der Singkreis Stanz die heurige Cä-
ciliamesse gestaltet. Dabei wurden sie von 5 Musikanten der MK-Prutz unter der 
Leitung von Rudi Pascher begleitet. Der anerkennende Applaus der Messbesucher 
– unter ihnen viele Gäste aus den Umlandgemeinden – zeigte von der gelungenen 
Gestaltung der Hl. Messe. Die Freude war bei allen Sängerinnen und Sängern rie-
sengroß. 

 
 
die Cäciliamesse bildete den Höhepunkt des chorischen Wirkens im vergangenen Chorjahr 

 
Chorleiterin Maria Kössler schafft es mit ihrem großen Einsatz, ihrer Geduld und ih-
rem Gespür, aus einer relativ kleinen Sängerschar viel herauszuholen. 

Das Kirchenjahr in unserer Heimatgemeinde gesanglich zu begleiten – sei es ein 
Feiertagshochamt oder ein „gewöhnlicher“ Sonntagsgottesdienst – ist das Hauptan-
liegen des Chores. Darüber hinaus bemüht sich Maria, auswärtigen Anfragen über 
Messgestaltungen nachzukommen. So zählten im vergangenen Jahr eine Rorate, 
der Kirchtag in Bruggen und eine Nachtwallfahrt in Strengen zu den „Außeneinsät-
zen“. 

Dank gebührt Rolf Schiel, der beim Josefitag in Abwesenheit von Maria die Chorlei-
tung mit Bravour übernahm. 

Der Singkreis möchte sich an dieser Stelle bei der MK-Stanz für die Möglichkeit, im 
Rahmen des jährlich stattfindenden Kirchtagsfestes Kaffee, Kuchen und Kirchtags-
krapfen anzubieten, bedanken.  

 

Der Chor wünscht allen Stanzerinnen und Stanzern EIN FROHES WEIH-
NACHTSFEST und für 2016 viel Gesundheit und Erfolg! 
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Krampusrunde:  
 

 
 
Die Krampusrunde Stanz bedankt sich für euer Kommen beim diesjährigen Kram-
pusumzug, der durch euch wieder ein voller Erfolg war. 
 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht  
die Krampusrunde Stanz. 

 
 
 

 
 

Pflegeverein Stanz 
"Solidarität, Hilfsbereitschaft, Toleranz,..." sind in den Medien in 
letzter Zeit oft verwendete Schlagwörter. 
Auch für unseren Pflegeverein sind das unverzichtbare Werte, die 
unseren Verein erst mit Leben erfüllen. 
All den 136 Personen, die als Mitglieder das Fundament bilden und 
mit ihren Beiträgen und Spenden  helfen, den Motor mit Sprit zu 

versorgen, sei herzlich gedankt. 
Rund 23 Personen haben in diesem Jahr unser Hilfsangebot dankend angenommen 
und dabei über 60 Heilbehelfe zur Erleichterung der Pflege erhalten. 
                                             

  
Sehr interessant und lehrreich waren am 29. 
Oktober  die Ausführungen des OA Dr. Ersen 
Günen vom Krankenhaus Zams. 
Der Gefäßchirurg referierte über Gefäßerkran-
kungen und deren Heilungsmöglichkeiten. Das 

Krankenhaus Zams ist stolz, auch Gefäßpatienten eine vernetzte Behandlung und 
Nachsorge bieten zu können. 
Eine große Besucherschar und vielfältige Fragen ließen das große Interesse am 
Thema erkennen. 
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Mit unseren betagten Mitbürgern (80+) haben wir am 2. Juni unseren Frühsommer-
ausflug nach Tarrenz durchgeführt. 
 
Eine Führung im Knappenmuseum hat uns in eine mittelalterliche Zeit zurückver-
setzt. Dort hat die "Heilerin" gewirkt. 
Sie ist auf rätselhafte Weise  zu Tode gekommen. Das Grab mit den sterblichen 
Überresten wurde in den letzten Jahren im Tarrenzer Wald entdeckt. 
 
In Happis Hütte klang der gemütliche Nachmittag bei einer zünftigen Marend aus. 
  

Allen Stanzerinnen und Stanzern wünsche ich  
im Namen des Pflegevereins 

gesegnete Weihnachten  
und Gesundheit im neuen Jahr. 

 
 

Ihr 
Hansjörg Köchle 
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Am 10. Jänner 2015 fand im Gemeindesaal  die Jah-

reshauptversammlung der Freiwillige Feuerwehr 

Stanz statt. Kdt. Thomas Kössler konnte 45 Kame-

raden und die Ehrengäste Bgm. Alois Miemelauer, 

BFKDT-Stv. Hubert Senn und Aschnitts-Kdt. Heinz 

Haim zur Versammlung begrüßen. 

Neben der Verlesung des Vorjahresprotokolles, dem Bericht des Kommandanten 

und der Sachbearbeiter und des Kassiers, standen ebenfalls die Angelobung der 

Probefeuerwehrmänner und die Beförderungen auf der Tagesordnung. 

 
Angelobt wurden Mathias Röck, Gabriel Pircher und Clemens Walch / zum Oberfeuermann beför-

dert wurden Lisa Ladner und Christoph Pircher, Wolfgang Rendl wurde zum Hautpfeuerwehrmann 

befördert (war krankheitsbedingt nicht anwesend). 

 

Am 07.04.2015 nahmen 

14 ATS-Träger der Freiwil-

ligen Feuerwehr Stanz an 

einem Brandhaus-

Workshop an der LFS in 

Telfs teil. Neben der Theo-

rie stand die Bewältigung 

verschiedener Szenarien 

von Bränden unter realisti-

schen Verhältnissen auf 

dem Programm. Eine 

"heiße Übung", die den 

AS-Trägern einiges abver-

langt hat. 
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Am Samstag dem 9. Mai 2015 fand in der Pontlatzkaserne die Atemschutzleitungs-

prüfung des BFV Landeck Stanz. Ein Trupp der FF Stanz war ebenfalls dabei und 

konnte das Bronzene Leistungsabzeichen erringen. 

Herzliche Gratulation! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auer Florian, Christoph Pircher und Tiefenbrunn Oliver mit den  

Betreuern Franz-Josef Lechleitner u. Mathias Pöll 

Am 26. u. 27. Juni 

2015 fand in Zams 

der 32. Bezirks-

Nassleistungsbe-

werb statt. 3 Grup-

pen der FF Stanz 

nahmen an dieser 

Veranstaltung 

ebenfalls teil.   

Stanz 2 konnte 

sich mit einem 

Superangriff den 

Abschnittssieg sichern. Stanz 3 belegte den 18. Platz in der Wertung Bezirk A - 

ohne Alterspunkte. Stanz 1 landete in der Wertung Bezirk B - mit Alterspunkte auf 

dem 5. Platz. 

Stanz konnte somit den Titel des Abschnittssiegers verteidigen. Eine Gruppe der FF 

Stanz holte beim letzten Bezirks-Nassleistungsbewerb im Abschnitt Landeck im 

Jahre 2003 ebenfalls in Zams den Sieg in dieser Wertung nach Hause. 

Herzliche Gratulation an die Gruppen der FF Stanz! 
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KLF Mercedes-Benz-Sprinter  /  MB 519 
CDI KA / 3665 / 4 x 4 / 140 kW / 9 Sitzplätze 

/ Lichtmast /  Kosten €  150.000 

Blitzschlag löste einen Waldbrand in Stanz aus. 

Am Sonntag den 12. Juli 2015 wurde um 13:16 Uhr die 
Freiwillige Feuerwehr Stanz zu einem Waldbrand im 
Gemeindegebiet alarmiert. 
 
Das Einsatzgebiet befand sich oberhalb der Ortschaft 
Stanz auf ca. 1.200 m Seehöhe im Bereich des Schutz-
waldes Platzwald in den sogenannten Hütterböden. Der 
Brandherd war sehr schwer zugänglich und die Einsatz-
kräfte mussten einen ca. 20-minütigen Fußmarsch zur 
Brandstelle auf sich nehmen. 
 
Ursache für den Waldbrand war vermutlich ein Blitz-
schlag, wobei sich der Brand im Waldboden im Wurzel-
werk ausgebreitet hat und später zu Tage getreten ist. Es 
waren rund 250 m² Waldboden betroffen. Mit Unterstüt-
zung von 2 Hubschraubern des BMI, eines HS des BMI 
u. des Christophorus 5 wurde eine klassische Wald-
brandbekämpfung durchgeführt. Der Einsatz erstreckte 

sich über 2 Tage und es waren insgesamt 139 Männer / Frauen im Einsatz (100 FF 
Stanz, 39 FF Landeck), die insgesamt 759 Einsatzstunden geleistet haben. 
 
 

Neukauf eines neuen Kleinlöschfahrzeuges 
 
Heuer wurde mit den Ankauf eines neuen Kleinlöschfahrzeuges eine große Investi-
tion in die Zukunft der Feuerwehr getätigt. Das 32 Jahre alte KLF wurde ausge-
schieden und vereinbarungsgemäß der Wiederaufbauhilfe für den Kosovo zur Ver-
fügung gestellt. Ende November 2015 konnte nun schließlich das neue Kleinlösch-
fahrzeug von der Firma Rosenberger übernommen werden und hat inzwischen sei-
nen Platz in der Feuerwehrhalle eingenommen. 
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Sanierung der Pfarrkirche 
 
Die Pfarre Stanz hat heuer die Fassade der Pfarrkirche zu 
den hl. Peter und Paul saniert. Die Freiwillige Feuerwehr hat 
dabei auch ihren Beitrag geleistet.  
So waren Feuerwehrmitglieder bei der Montage der Lärchen-
bretter für die Glocken-Schalllöcher tatkräftigt beteiligt. 

 
 
 
 

 

Imkerverein Bruggen / Stanz: 

 

Am Sonntag den 5. Dezember d.J. feierte der Verein den Heiligen Ambrosius ge-
meinsam mit dem Imkerverein Landeck bei der Abendandacht in der Pfarrkirche 
St.Josef in Bruggen. 
 
Inmitten der Imkerkerzen der Vereine hatten wir ein Wabengestell aus Holz aufge-
stellt, worin einige Imker Proben ihrer heurigen Honigernte ausstellten. Es wurde 
vereinbart, sämtliche mitgebrachten Honige dem Martiniladen zu spendieren. 
 
Nach dem feierlich gestalteten Wortgottesdienst, geleitet von Alfred Krismer, hielt 
unser Verein in der „Bruggnerstuben“   eine kleine kulinarische Feier mit kurzem 
Jahresrückblick, kurzer Foto- u. Videovorführung unter großen Beteiligung ab.  
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Aus vergangenen Tagen… : 
 
 

Ein Foto mit Seltenheitswert - die Aufnahme stammt aus dem Jahre 1929 und zeigt 
Kinder der Volksschule Stanz mit Hw. Pfarrer Josef Weber und Lehrer Josef Peer 
(das Foto stammt aus dem Nachlasse von Lehrer Peer - zur Verfügung gestellt von 
Fam. Nothdurfter). 
Das Foto wurde auf der Homepage der Gemeinde unter „Foto der Woche“ veröf-
fentlicht und um Mithilfe ersucht, die Namen der abgebildeten Kinder zu eruieren. 
Inzwischen konnten alle Personen auf dem Foto identifiziert werden. Vielen Dank!! 
 

 
 
 

1. Reihe sitzend von links: 
Erich Schütz (Bauhof), Rudolf Walch (Pepl´s), Martin Beer (Mortl´s - Bauhof) Altbürgermeis-
ter, Josef (Pepi) Peer Sohn von Lehrer, Alois Wiederin (Jörgel´s) lebt in Landeck, Franz 
Wiederin (Trippe Franz) Ehrenbürger -  lebt in Stanz, Josef Schütz (Bauhof) 
 
2. Reihe stehend von links: 
Maria Nothdurfter geb. Wiederin (Trippe), Josefa Reheis geb. Wiederin (Trippe), Anton 
Kössler (ehem. Lehrer) , Hans Kössler (Londer´s - Loch), Josef Walch (Pepl´s), Rosa Unter-
rainer geb. Beer (Mortl´s - Bauhof), Anna Schimpfössl (Mini´s), Hermine Kössler (Peaterla´s 
- Bauhof), Berta Traxl geb. Kössler (Peaterla´s - Bauhof) 
 
3. Reihe stehend von links: 
Alois Kössler ( Londer´s - Loch), Pfarrer Josef Weber, Maria Hölzl geb. Kössler (Peaterla´s - 
Bauhof), Aloisia Schimpfössl geb. Reheis (Michela´s), Johanna Kössler geb. Regensburger 
(Waltsche), Mena Schimpfössl (Mini´s), Stefania Hofer geb. Beer (Mortl´s - Bauhof) lebt in 
Innsbruck, Berta Schimpfössl (Mini´s), Hilde Schimpfössl (Mini´s), Lehrer Josef Peer; 
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